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Verhaltensprävention
...auf das Verhalten von
Individuen und Gruppen

ausgerichtet

Verhältnisprävention
auf Veränderungen

des Umfeldes
ausgerichtet

Prävention



Suchtprävention i.w.S.

Primäre Suchtprävention

Sekundäre Suchtprävention

Tertiäre Suchtprävention

Risikoschutz

Vorsorge

Rehabilitation



Ansätze

Primärprävention

Sekundärprävention
Tertiärprävention

Salutogenese – Gesundheitsförderung

„Stärken stärken, Schwächen schwächen“

Pathogenese

„Was macht krank?“



Arbeitsgrundlage

Fachlicher Ansatz
Vernetzung

Räumliche Nähe

Strategiewahl



Ziele

Vertrauensbildung

Arbeitsteilung

Öffentlichkeitswirkung

Ressourcenbündelung



Kooperationskreis 
Suchtprävention Rhein-Neckar

Freie Träger Wirtschaft

Stadt Ludwigshafen

Freie Träger Wirtschaft

Stadt Mannheim

Freie Träger

Stadt Worms

Freie Träger

Kreis Bergstraße



Gemeinsame Aktion 1999



Fachtagung

26. September 2002

Ludwigshafen

Heinrich-Pesch-Haus

Frankenthaler Straße 
229

Gemeinsame Aktion 2002



Gemeinsame Aktion 2005

Fachtagung

22. November 2005

Heppenheim

Zentrum für soziale 
Psychiatrie (ZSP)

Ludwigstraße 54



Gemeinsame Aktion 2008

Fachtagung

20. November 2008

Worms

Berufsbildungswerk des 
DRK in Worms

Eckenbertstraße 60

 



Der Kooperationskreis Suchtprävention Rhein-Neckar bedankt sich recht herzlich bei der 
BASF Sozialstiftung, dem EWR, der Sparkasse Worms-Alzey-Ried, dem Verein Kampf 

der Droge e.V, der Daimler AG Mannheim und der Fördergemeinschaft für 
Suchtprävention e.V., die diese Fachtagung mit ihren Spenden unterstützt haben.

Kooperationspartner der Fachtagung:


